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Amtsblatt

! ür die Stadt Mit 'dbad.
Erscheint Dienstags , Donnerstags und Samstags

Bestellpreis vierteljährlich 1 Mk . 10 Pfg . Bei allen ivürt -
iembergischen Postanstalten und Boten im Orts - und Nach¬
barortsverkehr vierteljährlich 1 Mk . 16 Pfg . ; außerhalb

desselben 1 Mk . 20 Pfg . ; hiezu 16 Pfg . Bestellgeld .

Anzeiger
für WiL'öbaö u . Umgebung .

Die Einrücknngsgebühr
beträgt für die einspaltige Zeile oder deren Raum 8 Pfg .
auswärts 10 Pfg ., Reklamezeile 20 Pfg . Anzeigen müssen
den Tag zuvor aufgegeben werden. Bei Wiederholungen

entsprechender Rabatt .
Hirzu : Illustriertes Sonntagsblatk und während der Saison : Amtliche Fremdenlistq .

M - 10t Dienstag , den 31 - August l909 45 . Jahrgang
Wurröschcru

Stuttgart , 28 . Aug . Das Volksschul¬
gesetz ist nunmehr vollständig perfekt . Das
neueste Regierungsblatt macht den Wortlaut
des Volksschulgesetzes vom 29 . Sept . 1836,
wie er sicss aus dem neuen Gesetz in Verbin¬
dung mit früher erlassenen Gesetzen ergibt, als
Volksschulgesetz vom 17 . August 1909 bekannt.

Stuttgart , 27 . Aug . (Strafkammer) .
Ein Metzgermeister von Stuttgart machte .mit
Frau und 3 Söhnen eines Sonntags im Auto¬
mobil einen Ausflug nach Aalen . Bei der
Rückfahrt ging das Benzin zu Ende weshalb
man in Waiblingen Halt machte . Da kam
der 19 Jahre alte Zementarbeiter Matthäus
Neuhauser an der Gruppe vorbei und verspot¬
tete die Ausflügler . Einer der Söhne des
Metzgermeisters ging auf den N . zu und ver¬
wies ihm das Schimpfen ; dieser aber schlug
den vermeintlichen Angreifer mit seinem dicken
Bergstock dermaßen auf den Kopf, daß er ohn¬
mächtig zu Boden fiel. Jetzt kam der zweite
Sohn ; diesen ebenso wie den dann dazwischen -
iretenden dritten Sohn des Metzgers fertigte
der Bursche , der gerade aus dem Wirtshaus
gekommen war, auf die gleiche Weise ab . Nicht
besser erging es dem Chauffeur , und darauf
einem Soldaten, der den N . kannte und ihn
im Vorübergehen beruhigen wollte. Während
dieser Heldentaten war dem Raufbold der Hut
heruntergefallen ; und als nun der Metzger¬
meister selbst auf ihn zuging, schlug ihn N.
mit dem Knüppel über den zum Schutz erhobenen
Arm und — verlangte 5 Mk. für seinen Hut.
Als der Metzger uicht gleich zahlen wollte, be¬
arbeitete ihn N . weiter mit dem Stock und
drohte ihm mit Erstechen, so daß dessen geäng-
stigte Frau dazwischentrat und ihren Mann
bestimmte, dem Raufbold dieverlangten 5 Mk.
zu geben. Doch der Bursche war noch nicht
zufrieden ; durch seine Erfolge mutig geworden,
schlug er nunmehr noch mit seinem Knüppel
den Kühler des Automobils , die Laternen und
einiges andere kurz und klein . Dann endlich
konnte die Familie, die sich inzwischen wieder
Avlt hatte , die Heimfahrt fortsetzen . Die
Reparaturkosten des Automobils beliefen sich
auf 180 Mk. Das SchöffengerichtWaiblingen
uerurteilte den rohen Patron zu 4 Monaten
Gefängnis ; das war ihm zuviel, weshalb er
Berufung an die Strafkammer einlegte, die
jedoch die Strafe durchaus nicht als zu hoch
ansah und demgemäß auf Verwerfung der
Berufung erkannte.— Am 18 ., 19 . und 20 . Sept .^ 1909, be¬
geht der Württembergische Schwarz -
^ abdverein die Feier seines 25jährigen
Bestehens . Aus kleinen Anfängen hervorge-
Mgen , zählt der Verein z . Z . über 9000
Mitglieder und 40 Bezirksvereine. Seine
hervorragenden Verdienste um die touristische
Erschließung des Württemb . Schwarzwaldes
mid wohl bekannt. Als Festgabe gibt der
Verein seinen Mitgliedern (auch den neu em -
getretenen) unentgeltlich einen schön ausge -
Mtteten mit reichem Kartenmaterial ver¬
sehenen Schwarzwaldführer , aus der Federdes bekannten Verfassers des „ Albführers "
aud des „ Bodenseeführers " Julius Waiß.

Die Feierlichkeiten (Begrüßungsabend ) Haupt¬
versammlung , Festessen , Festabend) finden in
Stuttgart am 18 . und 19 . September in
der Liederhalle statt . Daran schließt sich
am 20 . September ein Ausflug mittels
Extrazuges nach Neuenbürg und Wildbad .
Es ist zu erwarten , daß das Fest von den
zahlreichen Freunden des Vereins von Stutt¬
gart und auswärts gut besucht wird . Für
einen schönen, würdigen Verlauf des Festes
bürgen die umfangreichen Vorarbeiten , mit
denen die Vereinsleitung z. Z . beschäftigt ist.

Neuenbürg , 27 . Aug . In der Scheune
des „ Löwen" in Salmbach fand man am
Montag früh den 28 Jahre alten ledigen
Dienstknecht Hug von Lauterbach mit einer
schweren Schädelwunde bewußtlos . Man
dachte zuerst , er sei niedergeschlagen worden,
aber es stellte sich bald heraus, daß der Mann
sich in der Trunkenheit aus den Heustock ge¬
legt und von dort herabgefallen war. Er starb
im Krankenhaus in Neuenbürg , wohin man
ihn dann gebracht hatte .

Tübingen . (Strafkammer.) Der Bäcker¬
geselle Christian Heck von Cannstatt war in
Wildbad in Stellung. Dort stahl er seinen
Nebenarbeitern , solange diese schliefen , die
Geldbeutel aus den Hosen. Er erbeutete in
einem Falle 18 . Mk., in einem andern Falle
25 Mk. , dann wieder 8 Mk ., 32 Mk . , 15 Mk.
und 25 Mk. Das gestohlene Geld verbrauchte
er für sich und teils für seine Geliebte ; 37
Mark konnten den Bestohlenen noch zurücker¬
stattet werden . Heck erhielt von der Tübinger
Strafkammer ein Jahr Gefängnis .

Pforzheim , 27. August. Der Schaden . ,
welcher beim Brand der Vetterschen Ziegelei
verursacht wurde , wird auf eine halbe Million
geschätzt.

Pforzheim , 26 . Aug . Im „ Europäischen
Hof " hier hat gegenwärtig der Mechaniker
Emil Häffner von Hohenwart seinen neuer¬
fundenen Flugapparat ausgestellt. Häffner
ist ein noch junger , lediger, solider, aber unbe¬
mittelter Arbeiter , der in der Fabrik in der
er arbeitet , schon einige Patentartikel konstruierte.
Sein Apparat aus Pergamentpapier, ca . 7 zu
8 Meter groß, ähnelt einem Fledermausflügel .
Als Neuerung hat er hinten eine mit den
Füßen ruderartig bewegliche Schwanzflosse.
Diese soll genügen, den Apparat, den sich
Häffner umschnallt, in der Schwebe zu halten
und vorwärts zn treiben (ohne Motor) . Ob
seine Berechnung stimmt, muß sich erst zeigen .
Geflogen ist Häffner noch nicht , er hat sich erst
aus einigen Metern Höhe zu Boden gleiten
lassen .

Pforzheim , 30 . Aug . Noch haben sich die
Gemüter über den schweren Brand in der !
Ziegelei Vetter nicht beruhigt, und heute nacht
wurde die Vorstadt Brötzingen schon wieder
von einem schweren Brandunglück heimgesucht .
Nachts um 1 Uhr brach in der Hauptstraße
in der Nähe des Rathauses in einer Scheuer
ein Brand aus , der so rasch um sich griff, daß
in kurzer Zeit 5 Wohnhäuser und 5 Scheuern
in Flammen standen. Außerdem wurden 2
Wohnhäuser schwer beschädigt . Außer der
Brötzinger Feuerwehr trat später auf Groß¬
feueralarm auch die Pforzheimer . Feuerwehr in

Tätigkeit . Der Brand ist bis fitzt noch nicht
vollständig gelöscht . Doch ist einem weiteren
Umsichgreifen des Feuers Halt geboten worden .
Der Gesamtschaden wird ungefähr eine Viertel¬
million Mark betragen .)

Baden - Baden , 27 . Aug . In dem Prinz
Hermann -Memorial (Preis 35 000 Mk.) wurde
der braune Hengst „ Goldgulden " aus dem deut¬
schen Gestüt Graditz Sieger.

Iffezheim , 28 . Aug . Im heutigen
Hauptrennen um den Großen Preis von Baden
(Goldpokal , gegeben vom Großherzog von Ba¬
den und garantiert 50000 Mk. , der Goldpo¬
kal und 40 000 Mk . dem ersten , 6000 Mk.
dem zweiten, 3000 Mk . dem dritten , 1000 Mk.
dem vierten Pferde) wurde keines von
den 22 gemeldeten Pferden Sieger. Zwischen
Madame N. G . Cherementeffs „ Mademoiselle
Bon"

, br . St . , und E . Blaues Azalee" , F . St .,
kam es zu einem toten Rennen , während A.
und C . v . Weinbergs Fervor, dbr . H . , dritter
wurde .

Zur Fahrt drs „2. III" »ach Knim.
Berlin , 29 . Aug . Graf Zeppelin ist heute

früh punkt halb 8 Uhr in Bitterfeld aufgestiegen
und nm 1 Uhr 50 auf dem Tegeler Schießplatz
glatt gelandet . Er wurde vom Kaiser herzlich
begrüßt . Nach der Begrüßung durch den Kaiser
hießen die Kaiserin und die anderen Mitglieder
der kaiserlichen Familie den Grafen herzlich
willkommen. Hierauf hielt Bürgermeister Dr.
Reicke an der Spitze der Stadtverordneten von
Berlin folgende Ansprache an den Grafen:
„Hochverehrter Herr Graf : kor nsporn aä
asrra ! So hat Berlm Ihnen zugerufen, als
auch Sie vor Jahresfrist das alte Erfinderschick¬
sal ereilte, durch die Hand der Elemente noch
einmal Ihr ganzes Werk in Frage gestellt zu
sehen . Mit einer beispiellosen Einmütigkeit,
welche uns Deutsche Gott sei Dank wieder
einmal fühlen ließ, daß wir ein Volk sind , ist
Deutschland damals Ihnen beigestanden und
wir Berliner sind dabei wahrlich nicht die letzten
gewesen . Daß Sie nach Ueberwindung mancher
Widrigkeiten der langen Fahrt als der von uns
sehnsüchtig erhoffte Stern am Himmel der Reichs¬
hauptstadt aufgestiegen sind , ist der schönste Lohn
für unsere Liebe , welche nach Lohn nie für uns
sondern für Sie getrachtet hat. Wenn auch
auf der Höhe, welche Sie sich erobert haben.
Ihnen eine Stadt wie die andere erschienen
sein muß , so wird doch die Begeisterung von
3 Millionen , welche in diesen Stunden mit
Rufen und Fahnenwehen zu Ihnen emporge-
lodert ist. Ihnen gesagt haben, daß hier im
Herzen des Landes , unter den Augen unseres
allverehrten geliebten Kaisers auch das Herz
des Volkes am lautesten schlägt jedem großen
Mann und jeder großer Tat . Daß Sie uns
beides bringen, der Menschheit wieder einmal
das lang ersehnte Schauspiel gewähren, wie dem
Verdienste das Glück sich zugesellt und Ueber-
zeugung und Muth endlich zum Ziele führen,
machen Sie zum Helden und Führer, zum
Liebling des Volkes. Als solcher heißt durch
meinen Mund heute auch die Stadt Berlin Sie
willkommen und ruft Ihnen mit Herzlichkeit
die gestern in ihrer Kehle stecken gebliebenen



Glückwünsche zu : weiter aä astral " Nachdem
der Bürgermeister seine Rede geschlossen hatte ,
sagte der Kaiser : S . Exzellenz , Graf Zeppelin ,
Hurra , Hurra, Hurra ! Die Anwesenden stimmten
begeistert ein . Alsdann besichtigte der Kaiser,
während die Kapelle konzertierte, die Gondeln
und die Art der Verankerung . Die Herrschaften
begaben sich gemeinsam iu das königliche Schloß ,
wo Frühstückstafel stattfand . Der Kaiser und
Graf Zeppelin waren auf dem ganzen Wege
Gegenstand stürmischer Huldigungen .

— Um 2 dreiviertel Uhr trafen die hohen
Herrschaften im königlichen Schlosse ein . So¬
fort drängten Tausende von Menschen, die sich
vor dem Schlosse angesammelt hatten, nach
dem ^großen Hauptportal am Lustgarten . Zu¬
erst verhielt sich die Menge ziemlich ruhig . Erst
allmählich kam große Begeisterung in die Menge,
die ihren lebendigen Ausdruck im Absingen von
patriotischen Liedern fand , die in den Refrain
ausklangen : Heil Zeppelin ! Wiederholt er¬
tönten Rufe nach dem Grafen . Endlich wurde
an dem bekannten Balkonfenster über dem
Mittelportal die Türe geöffnet und der Kaiser
betrat mit dem Grafen Zeppelin den Balkon .
Das Publikum brach in nicht enden wollenden
Jubel aus . Graf Zeppelin bemühte sich wieder¬
holt, durch Handbewegungen den Sturm der
Begeisterung zu beschwichtigen , anscheinend in
der Absicht eine Ansprache zu halten , was aber
durch das fortwährende Hurrarufen der Menge
vereitelt wurde . Schließlich wendete sich der
Graf nach rückwärts, und winkte den jungen
Grafen Zeppelin , Oberingenieur Dürr und die
anderen Mitglieder der Besatzung des Luft¬
schiffes heran , die dann ebenfalls auf den Bal¬
kon traten . Ihnen folgten die drei jüngsten
kaiserlichen Prinzen . Unter den fortwährenden
Hurrarufen der Menge zogen sich dann die
Herrschaften in das Balkonzimmer zurück. Als
aber draußen noch fortwährend Rufe nach dem
Grafen laut wurden , führte die Kaiserin den
Grafen Zeppelin an ihrer rechten Hand aber¬
mals auf den Balkon . Der Jubel der Menge
schien jetzt keine Grenzen mehr zu kennen . Graf
Zeppelin war von dieser ihm zuteil gewordenen
Ehrung so gerührt , daß ihm die Tränen aus
den Augen rannen . Auch seinen Ingenieuren
Dürr und Kober war die Begeisterung so nahe
gegangen, daß sie vor Freuden die Tränen
nicht zurückhalten konnten. Graf Zeppelin und
seine Begleiter zogen sich darauf unter dem
nicht enden . wollenden Jubel der Menge ins
Schloß zurück. Es ist ein Festtag für die
Reichshauptstadt gewesen , um die sie die Völker
der Erde beneiden, ein Festtag auch für uns
Schwaben , die wir aus der Ferne mit klopfendem
Herzen jede Etappe der kühnen Fahrt verfolgt
haben . Es ist ein Ehrentag für den Grafen
Zeppelin gewesen , der von dem Kaiser wie ein
Fürst empfangen und geehxt worden ist .

Tegeler Schießplatz , 29 . Aug . Das Luft¬
schiff 2 III ist um 11 Uhr 24 nachts unter den
Hurrahrufen der zum Abschied erschienenen Offi¬
ziere , der Mannschaften und des noch zahlreich
versammelten Publikums glatt aufgestiegen und
hat mit dem Kurs nach Südwesten seine Rück¬
fahrt angetreten . In der vorderen Gondel
hatte auch diesmal Graf Zeppelin jun . Platz
genommen. Nach kurzem Ausprobieren des
Propellers gab Graf Zeppelin jun . um 11 . 22
mit einer weißen Flagge das Abfahrtssignal .
In diesem Augenblick lenkten die Scheinwerfer
ihr Licht von dem Luftschiff ab, um die Luft¬
schiffer nicht zu blenden und majestätisch erhob
sich 2III . Noch lange begleitete das Licht der
Scheinwerfer das scheidende Luftschiff über den
dunklen Wald .

Berlin , 30 . Aug . Das Luftschiff , welches
11 Uhr 24 zur Heimfahrt aufgestiegen ist, mußte
infolge eines Propellerbruchs heute früh 5 Uhr
40 zwischen Bitterfeld und Wittenberg landen .

Friedrichshafen , 30 . Aug . Wie die Luft-
schiffgesellschast mitteilt , hat Oberingenieur Dürr
nach Bülzig (Bezirk Halle ), wo er gelandet ist,
Hilfsmannschaften erbeten. Die Reparaturar¬
beiten dürften 2 Tage in Anspruch nehmen.

Bitterfeld , 30 . Aug . Nach einer Meldung
von autentischer Seite hat 2 UI einen Bruch
des zweiten Propellers erlitten . Ein Stück des
Propellers durchschlug die Hülle, infolgedessen
strömte Gas aus , doch konnte man sich durch
Ballastabgabe oben halten . Man zog es aber

vor , die Fahrt nicht fortzusetzen . Das Luftschiff
ging auf einer Heide bei Bülzig nieder. Die
Reparatur -Arbeiten werden 2 Tage dauern , da
Gas nachgefüllt und die Hülle geflicktwerden muß.

Bülzig , 30 . Aug . Um 12 Uhr traf der
Kronprinz ein und ließ sich von Oberingenieur
Dürr Vortrag über die Ursache des Unfalls
halten und bestieg sodann die Gondeln , um
den Defekt zu besichtigen . Zweihundert Mann
des Wittenbergischen 20 . Jnf . -Reg . sind ange¬
kommen , um die Sicherung und Absperrungs¬
maßregeln vorzunehmen. Das Luftschiff liegt
auf ebenem Boden . Der zuständige Landrat
und Hauptmann v . Kehler sind

'ebenfalls an¬
wesend . Es ist telegraphisch ersucht worden,
den Reservepropeller des AIII hieher zu senden .
Ebenso Hot man um andere Ersatzteile und die
notwendigen Werkmannschaften gebeten . Sie
sind von Friedrichshaftzn unterwegs .

Frankfurt , 30 . Aug . Laut „ Franks . Ztg .)
hat sich Graf Zeppelin jr . über die Ursachen
des Propellerdefekts dahin ausgesprochen, daß
das Material des Propellers mangelhaft sei.
Das System und die neue Anordnung , auch
die Kraftübertragung durch Stahlbänder an
Stelle der früheren Wellen habe sich auf der
Fahrt nach Berlin vollkommen bewährt . Nur
eben das Material des Propellers , der dies¬
mal von einer neuen Firma in sehr schneller
Arbeit hat geliefert werden müssen , sei nicht
fest genug gewesen . Man wird in Zukunft die
Propeller nicht mehr an die Naben anlöten
lassen , sondern sie mit Schrauben und Nieten
befestigen . Graf Zeppelin jr . gab auch offen
seinem Bedauern Ausdruck, daß man nicht ge¬
nug Zeit gehabt habe , das Luftschiff und
sämtliche vier Propeller auf ihre Leistungs-
sähigkeit auszuprobieren . Bei ausreichenden
Proben wäre das Unglück nicht passiert.

Lokales .
Wildbad , 25 . Aug . Die Zahl der mit

der Bergbahn auf den Sommerberg beförderten
Personen beträgt 180 000 , im Vorjahr bis zum
gleichen Termin 136 000 ; demnach Heuer ein
Mehr von 44000 Personen .

§8 Wildbad , 31 . Aug . (Fußballsport .)
Der hiesige erst vor kurzer Zeit gegründete
Fußballklub hatte am letzten Sonntag sein erstes
Wettspiel . Es standen sich in Neuenbürg die
1 . Mannschaft des F .- C . W . und diejenige des
F . -C . Neuenbürg gegenüber. Das Spiel endete
zu Gunsten des letzteren mit 0 : 5 Toren . Die
hiesige 2 . Mannschaft konnte ihr Spiel mit
2 : 2 Toren enden. In Anbetracht des kurzen
Bestehens des hiesigen Vereins und der
schwierigen Verhältnisse, ist dieses Wettspiel
immerhin ein Erfolg , dessen sich der junge
Verein erfreuen darf . Möge dieser kleine Erfolg
ihm als Ansporn zu weiterer Betätigung dienen,
und der Verein blühen und gedeihen .

umherzuspringen . Fröhliches Lachen und Plau¬
dern der Brüder klingt dem eintretenden Ehe¬
paar entgegen, und während der Baron den
Kleinen in die Höhe hebt und zärtlich küßt,
hat Rudolf von Treskow sich vor seiner schönen
Mutter chevaleresk verneigt und ihre Hand
ritterlich an seine Lippen geführt . Ein Lächeln
der Befriedigung umspielt bei den bewundern¬
den Blicken des Stiefsohnes Charlottas Lippen.
So ist es recht . Ohne Huldigung kann sie nicht
leben — sie sind für sie das Manna, welches
ihre Seele erquickt und labt, wie der Tau die
Blume — -

Abend ist 's, und im Schnellzug nach Wien
sitzen , dicht aneinander geschmiegt , die Neu¬
vermählten .

„ Gut, daß alles überstanden ist und ich
dich endlich für mich allein habe, " flüstert Her¬
bert in Hildegards rosiges Oehrchen. „ Ach
geh '

, wer wird so egoistisch sein I So seid ihr
Männer aber stets. Da wird nicht gefragt, ob
ich anderen fehle — ob Onkel und Tante sich
nach mir sehnen , ob meine Kranken mich ver¬
missen . Nein , da heißt's — mal gut, daß ich
dich allein habe" , gibt die junge Frau mit
einem, an ihr ganz neuen Ton in der Stimme
zurück. Er sollte scheltend klingen, verriet aber
doch nur eitel Jauchzen und Glück . Der Dok¬
tor betrachtet entzückt ihr süßes, belebtes Ge -
sichtchen.

„Herzlieb, Kind ! Was muß ich hören ?"
ruft er jubelnd . „ Das klingt ja fast wie eine
richtige Gardinenpredigt ! Himmlisch, göttlich !
O , Lieb, wie mich das glücklich macht ! Habe
ich je noch einen leisen Zweifel gehegt , daß
Fräulein Doktor Lutz, die erste Assistentin des
berühmten Kinderarztes , eine tüchtige Hausfrau
werden wird — jetzt ist derselbe verschwunden ,
denn Gardinenpredigten kann nur eine echte
Frau hatten .

"
„ Soo ? Aber diese echte Frau soll doch

trotzdem erste Assistentin bleiben, wie es der

AlnLe vha llerröes .

Er soll dem Herr sein .
Erzählung von C . Aulepp -Stübs .

(Forts .) (Nachdruck verboten .)

„ Aber Charlotta ! Es sind doch deine Ver¬
wandten ! Prächtige Menschen.

"
„Jawohl ! Spießbürger — weiter nichts.

"
Er sieht , daß seine Frau sich in sehr gereizter

Stimmung befindet. Ehe sie sich etwa eine
Ungezogenheit zu schulden kommen läßt, ist es
besser, er geht mit ihr , denkt der Baron . So
verabschiedete er sich herzlich von den Menschen ,
die er sehr geschätzt, von der lieblichen Braut ,
die er verehrt . Er bedauert es im Herzen
tief, daß seine Frau Hildegard nicht leiden
mag, aber kein Wort des Vorwurfs kommt
über seine Lippen . Er ist nur still , sehr still ,
als er darüber nachsinnt, während sie beide im
seidengepolsterten Koupee lautlos über das
Pflaster rollen, ihrem schönen glänzenden
Palast zn .

Ein kleiner Knabe im dunklen Samtanzug,
mit breitem, weißem Spitzenkragen, lehnt oben
am Fenster neben einem stattlichen, jugendlichen
Offizier . Die beiden sind gute Freunde ge¬
worden. Kurtchen geht jetzt ohne Krücke und sonstige
Hilfsmittel, und nur eine zurückgebliebene
Schwäche hindert ihn, wie andere Knaben lustig

Herr Gemahl so sehr wün cht "
, sagt sie neckend

und zupft ihn am Ohrläppchen .
„ Ja , Kind l Gewiß ist das mein Wunsch " ,

erwiderte er, ernst werdend . „Ich bin näm¬
lich doch nicht solch ein Egoist, wie du denkst ,
sondern habe eingesehen , daß ich dich nicht so
ohne weiteres der Wissenschaft entziehen darf,
welche du dir mit so viel Fleiß und Mühe zu
eigen gemacht . Du hast mich gelehrt, mein
Liebling , daß zwischen Mann und Weib
völlige, geistige Gemeinschaft und gemeinschaft¬
liches Zusammenwirken in nützlicher , segenbrin¬
gender Tätigkeit recht gut bestehen kann, hast
mich gelehrt, welch ' ein Schatz eine kluge , ge¬
bildete Frau für das Allgemeinwohl bedeutet .
Hildegard , du bist jetzt mein ! " Er zieht sie
näher zu sich heran , seine Stimme wird leiser,
bewegter. „ Was Du mir bist, was Du mir
gibst ist viel, unendlich viel — ist der Glaube
an die allgewaltige Macht der Liebe und —
an die keusche Hoheit, die Reinheit des Weibes !
Sieh ' Lieb, es gibt so viel tausend Gefahren,
welchen eine Frau — besonders wenn sie schön
und begehrenswert, aus dem geschützten Kreis
der Familie heraustritt, ausgesetzt ist . Dein
Stolz, deine Noblesse , der Zauber Deiner un¬
nahbaren Weiblichkeit zog einen Schutzwall um
Deine ganze liebreizende Persönlichkeit — vor
Deinen lieben, klaren Augen mußte jeder sün¬
dige Gedanke verblassen, ich — rch spreche aus
Erfahrung, Geliebte .

" Mit vibrierender Stimme
flüstert der Doktor die letzten Worte .

„Herbert — ich weiß es, weiß es, es war
damals vor Deiner Erkrankung — im Kon¬
sultationszimmer I " Nicht wahr ? "

(Forts, folgt.)

^mtliekss VsrLsieluÜL
cker v . 28.—30. anAemvIävtenIremävn

OiöM, Ir . k . 1 . w . Leclng . IVliuiermare
01 gM, Irl . Winäermars
Heussner , Ilr . Oeor^ -lüstein
Oeib , Ilr . lugen Heustackt a . 8-
VVsbor , Hr . ^.mtsgeriebtsrat bleuss a . 8.
2oe !1ner, Nr . Irieärieb Oöln a . stb .
Roswanit, Ilr . -lösest Ilr . Wien
Lliss, Ilr . 8 . mit Ir . (lern . u. 6eä . dievv Ilork



Oa «lI». H» «I . H «1.
Ammormann , krau krivatior Rannksim
tzgckor , krau Rario ktliingon
goiirivger, kr . kkeoäor, Lim . 8tuttgart
Mrrsni , kr . Lim. Oannstatt
Müller , kr . Ooorg, Lebrer kiauioiäon
bMätI >a>er , Kr . II . Lim . koübronn

U «lel ItoIIvvno .
güntkor, kri . . kottv Lonn
tVessoi , krau Lommerxieorat mit kri . koebt.,

keseilsekaitorin u . vkauikour Lonn
kiiegerseimriät, kr . Rax Vüttiek
ffessoi , kr . Oommer̂ isnrat Lonn
kouekkino , IIr . Orai 8t . kotorsburg
üsssbaekor, kr . L . tiobion^ a . Kd.
v. Tormann, kr . L . kotsäam
tzibert , kr . Lä . Raüanä
xiessor, kr . Oustav mit Li >auifour 8oklottstaär
Souitsokinsk̂ , kr . k . Roektsanvvait

8t . kotorsburg
Svuitsekinskv , kr . 8 . 8t . kotorsburg
IVest , kr . k . Koriin
Saiiiarä , kr . kaut mit kamüio u . Obaukeur

karis
II «lel IiüI »1vL

üexioiä, kr . kirnst , kr . koobtsamvait mit kr .
6em . Linäorn u . Loäg . Kissen a . kul >r

Simon, kr . Moli mit krau Oom. Lrüssoi
krsokonstoifl , kr . Otto . 8okvvoim
Simon , kr . k . m . kr . Oom .

^
Ltuttgart

kraiikonstoin , kr . Kon8 , kr . Lrist Larisruko
Ilster, kr . Wiiboim, Lfm . 8ek,veim
Äsinor , kr . Lug . kokror Rannkoim
Sciiumaekor, kr . k . Kontor mit krau

Kein . Küblingen
Ovtvl Or »1 WiI»v » I»»i'«! .

Reinslius, kr . 6 . Worms
Osslli Ll8 « irI»» I>» .

iilaisr, kr . Daniel Raiseb
üeiäliarä , kr . kuä . Raisek
Wel , kr . Md . , Lauimann koutlingon
Sckumanu , kr . krön/ keiibronv
Uarx, kr . >Io86i kosen
Mir, kri . k . Koog

0 »8tl » . » . Kri»i»« iL II «»t
Strauss , kr . .4 . , Kaufmann mit

koebter 8irassburg
keoslon Vil !» II » » ^oliii » „ » lksorA Z.g.tli .)Mn , krau Karl, Lauim . Oattin 8aarbrüekou
Läier , kr . K . , koaiiobror Rarktbroit
8ü!omon , kr . -4 . I . mit krau

Kein. vonver Ooioraäo
Säiomon , kri . Lw ^ vonvor Ooioraäo
Läier , kr . veopolä Rauuboim

H «te1 ILInuipp .
Min , kr . kaut Koriin
Min , kri. keävvig Koriin
Ober^artb , kr . k . , Rentner mit krau

6ew . u . koäng . Koriin
Mr , kr . LI dort, kabrikant mit krau

Kein . Oöin a. kk .
Wier-Rann , kr . kr . , Oustav, koi -

bllekbänälor Voixriig
üiisbergor, kr . kirnst , kr . Oob.

üegiorungsrat m . kr . Oom . Kornburg
liokrdacbor, kr . Julius mit kr . Oom . Auttgart

kr . LIbeit krankiurt a . LI .^eauff, kr . kr . Lommorrriourat Roskau
Mzei-, kr . kaui , Lrebitokt Ltegiitx - Keriin
Import , kr . kiobarä Koriin"ssvaici , kr . koävvig mit Oosolisobafterin^ i . Kasel, Koriin
Aiiiler, krau Oborioutnant

Korlin -Obariottonburg
oeerwavn , kr . Liiroä Koübronn
Hermann, kr . Wik^ koübronn
üserinann, kr . Ourt mit Loüionung

koübronn
Vrlieb , krau Llario u. Lugusto Lrosiau

^ e^ tnieki , kr . Oonoraüoutn . 2 . k . OassoiM Koekwäobtor, kri . Oassoi^ooä , kr . k . konäon
I r» >» 1» .

Obütsebmann , kr . Laukm . Koriin
. U « tdL «.
^OZI, kr . krivatior ^ übiugon
Mtniann, kr . 0 . krivatior Oornsboim^ tn , kr . I . krivatior Oornsiioim
ALilanIor, kr . Oustav , kabribant mit

krau Oom . Hamburg
Lviniitzm , kr . Läoii, krivatior 8trassburg^ppert , krau Liario , krivatioro Kruebsai
>s, , Vluini
Füller, kr . kotor, kfarror Würrburg
Lemberg , kr . kr . Lr ^t Dortmund

Kurgmaior, kr . W . kostauratour
krauss , kr . kr . moä . Lrxt mit krau

Oom . Kim a . k .
kiomann, kr . Kran?, kaukm . Lnnaborg
8eiinot2or, kr . kaui , kkm . konauosobingon
Loiiingor , kr . lobs . Lim. 8tuttgart
kolb , kr . Lug . m . kri . kooktor koübronn
kotier , kr . Lim . koübronn
8iobior , kr . O. kottvvoii

II »toi ik» 8«» 8vl»«r II« f
Kooeb , krau konäon
kutoianü , kri . Koriin
von Küoiron, krau vanxig
von kossnborg, kri . Koriin
Lübimann , kr . k . m . kr . Oom . krioäonau

80k » urnnr »I<ki «tot .
Käoimann , kr . kr . , Katoiniobr . Woü cior 8taä
Kol -!, kr . Libort , stuä. kottonburg
kabn , kr . Oari Kingon a . kb .
Kobuxp, kr . kuüvig , Ooriektssebr. Or . Oorau
korkovitr , Kr . kobort Kuoira
kosontkai , kr . Ll -, Lauim . koübronn
kritx, kr . kormann 8tuttgart
8obüt2 , kr . koiono Wiosbaäon
Kouüonbovo, kr . Oari 8iogs<iori
kcbvar ^o , kr . N . , Lgi . koisobauski. 8tuttgart
v . korstig , Krau k . 8aarbrüekon
Loeb , krau Oirobtor 8aarbrüokon
Rasur , kr . I . , Lim . Koriin

Ilnlol ^ N«Ick 8tori >.
Lioin , kr . kci ., kutiabrürant kior^boim
8tor.Iringor, kr . kr . krivatior Oavnstatt
kobmann, kr . kans . Lim. kürtk

H «I«I 8l «>L«i»k«L8 .
krioko, kr . kruno , Lautm. Orosäov
8eknitbois8 , kr . ki. , Ltw . m . kr . Oom.

koübronn
» Lonlilliorir .

Lrotri, kr . Lari , koobnüror kttiivgon
tt ? .

8t»ätpkarier
Lueb , kr . k . . Ltm . m . kr . Oom . 8tuttgsrt

VIII »
0öt2 , kr . Wiiboim Reutiingov
8okäior, kri . Rarta koutiingon
Lauümann, kr . ki. . tbooi . 8ominarist krack

OI»r »8t«L
Löekoior , kr . ki . , kokomotiviübror koübronn

v . i» a« ev .
Kons , kr . ü

^
. , 8ekroillormstr. m . kr . Oom.

Nannboim
Ilevlille .

Lrügor, kr . Lauimann Ooni
Look, kr . Lauimann kousokatoi
kouboi , kr . Lunstmübiobos. kittiingon

Klirmaolisr Hott .
Winnos , krau Lassonvorvaitor

Orabon b Larisruko
< I»r . Hatt , Rsuptstr. 89 .

Ra^or , kr . kaui Laion
8o^6simann, kr . kiugon Laion

Lls.IerMkl8tsr lirui llliat »! .
Loäawor, kr . Nina kov -Liork

VIII»
Kborboeko , kr . , Oek . koirat , vir . m

kr . Oom. koiäoiborg
kuvfoiä, kr . v . , L . pr . 8uporintonäont

a . v . kisonaek
Obsrkörstor vrss « !»«,-

Vrosekor, kri . kkokia 8tuttgart
VIII » M »«r !«r.

Kuxkoiä, kr . kastor tirosson
VIII » LrIL ».

Vaviä , kri . 8oima Larisruko
8ekröäor, kr . vüssoiäori

Olt » Lstsrrlstlt , 2uxküdrsr
8pätk , krau Oäcüio 8tuttgart

Oairo 8g.1tlerwstr.
kikort , Kran Linkonkauson
Woüi , kr . ü . 0 . kontnor krankiurr a . N.

Uli » Ilaiiliuei .
Rann , krau .lüa krankiurt a . R.

VKI » » ««kei -
kirsok , kr . losoi, stuä . koiäoiborg
Llüiier, krau Lugusto kirsok b. vrosäon
8ebäikor, kr . , kabr . m . kr . Oom . 8tuttgart

VIII » « elvi »» .
Llokrmann , kr . L . , Oborit . u . Läzutant

Kioäor - Wiosa (8aokson)
kossüng , kr . L . , Lauimann Koriin

kkrmsedsr Hlvbsr .
käusormavv , ki . Rota 8tuttgart
Lükior, krau ksulino, Wto. , krivatioro

OövpiogonVIII » Kr »,,8 «.
Oppondoimor , kr . V . , Lim . kongoisdsim
ksronä , kr . 0 . , InstMat m . kr . Oom . n.

8ödookon Vortmnnä
koorg, kr . k . , Lassior Lrotton
kiikoriing, kr . L . , Lauimann 8tuttgartLskrsr I, »vl»elv .
Waekor, kr . O . , Oboriokror Löbiiogon

VIII » L »S« «r.
Larst , krau , Outsbositxor 8tottornkoim

L «ri »I»»rL I >»Iri»«r .
küoiäoror, krau k . mit 8okn 8tuttgart

VIII » ILoI »t «» «t« I„ .
Kat2, kr . vr . mit 8okn

kiankoniook boi Larisruko
VIII» « »Ilrllüe ,kkomas, kr . k . , korstmstr . 8okönau skkoinxi.)gtsätbLaMsistsr ZI» >»K.

vürrseknabsi , kri . Lmma 8tuttgart
ikurk vill » .

kiaäo, kr . L . , Lim . m . kr . Oom. Okomnits
Lurtk , krau kabrikant Lappoi-Okomnit2
Lkrons, kr . , krot . w . kr . Oom . Larisruko
Lüiivg, kr . kritö mit 8okn kagon i . W .

VIII » 1' « »11n «;.
von Roitko , krau Baronin 8tuttgart
von Roitko kroüv Rartka 8tuttgart

Ovttlol » I' koIlVor .
kixratk , krau 8tuttgsrt

Wagnern, . ^ lelLter
Kbingor , kr . Lauimann Rünokou

<Sv8«I»*vl8t«r (Vül » Rstk).
Ook^ , kr . î . Ltm. m . kr . Oom . kri .

kiekte u . 8okn Kissen
Limon, kr . vr . m . kr . Oom. a . 8ök.nokon

Ralnkart
H . IIai » ot «oI», Lürsodner -

Viväomavn , krau kiisingon
Lsääisnsr 8vI»!II .

Orumior, kri . ki . krivatioro mit öäg . Luorbaok
Ot » or » Ioi»tiiui »t v «u 8 «I»«tr

koutrum von kirtingon , krir . m. koäng.
8tnttgart

IVt «. 8 «I»,ve1»«r , (Villa 8oüs .)
Raonort, krau korstmoistor mit kiekte kri .

kimma Oossnor Lamborg
Laäportisr 8tr » »I».

Lükior, kr . iiob . Kim s . v .
VIII » Vrelber , Olsssstr

Lrat2 , kr . kaui , Lauimann mit krau
Oom . Okariottonburg

krioäigor, kr . vr . Rabbiner Luäapost
L»ääisi,er Vrvlkvr .

Vetter , kri .
IV . Vrelksr , Lorbmaoksr .

8tuttgart

8tuttgart

Rottiek, kri . .iuiis keiidronn a . k .
keiekert , kr . k . m . kr . Oom . u . löoktorn

krankiurt a . R.
Amon , kr . 8 . m . Linä . u . koäng . Auttgart

U » » 8 ik « I»Iv ! 8VI».
kirsekior , krau ko^s , krivatioro Ranukoim

VrlLÄrlvI » Lsirsr
Roii , kr . Rünekon

tzivsvlrvvl ^ler Iio » i»<I-
Kiobor , kr . krivatior mit kiekte

kri . Lroiokor kssüngon
Oiasor , krau kkoinioiä

IlIi «»ketIro I i»vl»8 IVto .
Oüborg, kr . kkoroso
Oüborg , kr . 6 . , Lisenbakn-Oborsekr.

VIII » Ciöll »« , OIxastr
Ruxpwaun , krau kmiiio , krivatioro

Woborbook, krau äuiio
VIII» Vllitarl ».

Rüiior, kr . W . , kabrikant Lisingsn
8troboi , Kr. L . Wto . , krivatioro kürtk i . k.
8troboi , kri . koävvig kürtk i . L.
8ix , kr . Kaufmann 8aarbrüeken
8ix, kr . Lim. w . 3 8öknon 8aarbrüekon

VIII » W »t <ll1r 1««I«n .
koinkoio, kr . 8060 kroidurg

« !» » IVIILI»rvtt IVt «

Koriin

8oegor , krau kiugon Konenbürg
koäor, krau

H«rri »I»IIIv .
kottrvoii

Weit, krau kiutingon
ILr»« Lvi,It <; iii».

Vuwpp , Irene Auttgart
8eküi , Liiso kübiogon
krotxger, (ikristino 8tuttgart
Ketzer , Rario 8tuttgart -korg
Lueii, Rario Lirokkeim u . k .
8torx , Rosa 8ekramborg
Woiss, kauiino
8apper, äokaon Ooorg

korronborg
koiäonkoiln

8tit2 , Viktoria Omünä
2 aki äor kromäen . . .



Wildbad.

GrunMcksvcrsteigtrullg .
Das in Nr . 93 dieses Blattes näherbeschriebene

Mayer 'fche Anwesen Gebäude 6 . 218 mit Werk¬
stätte und Garten in der vorderen Rennback wird am !

den 6. September d . I.
Vorm 1 « Uhr

auf der Notariatskanzlei letztmals versteigert.
Den 20 . August 1909 .

Bezirksnotar Oberdörfer , Konkursverwalter .

ic

^Vlläbaä .

Ollinöer -kest .
Das Linäsrlest Ludst treuer arn

voMiÄU, ÜM 2 . 8eptMber üs. ts-
auk äem Windfiof statt . ^.diuarssL 6er
Huäer vom Voj^sssLul^sliäuäs aus uaeli -
luitta ^s 2 Olir . Oie titl . Lur ^aste rveräeu
riur LeteiliAuuA kreuuälietist eiu^elaäeu .

Oeu 28 . .̂ uAust 1909 .
Ltaätseiiulttieisseuaint :

öaetruer .

Stadtgemeinde Wildbad.

Lieferung von Straßen schult er
Freitag, den 3. Sept ., Vormittags tt Vhr

findet auf dem Rathaus in Wildbad die Vergebung einer Lieferung
von zusammen 80 cbm . hartem Granit -Strastenschotter für die
Parzellen Sprollenhaus (50 cbm) und Kälbermühle (30 ebm) im
öffentlichen Abstreich statt .

Für Brechen, Beifuhr und Schlagen auf 30 mm
Korngröße wird für den ebm zsm . 8 .00 Mk . angesetzt Mk . 640 .00

Sollte für die Vergebung in eine Hand kein be¬
friedigendes Ergebnis erzielt werden , so werden die
Arbeiten einzeln ausgeboten .

Das Brechen im Sprollenwasen 1 ebm zu 2 .40 Mk . . Mk . 192 .00
Die Beifuhr n . Sprollenh . od .

Kälbermühle ineinandergerechnet 1 „ 2 .80 Mk. . Mk. 224 .00
Das Schlagen auf 30 mm

Korngröße 1 „ 2 .80 Mk. . Mk . 224 .00
Mk . 640 .00

Für die Brucherlaubnis vom K . Forstamt Enzklösterle hat der
Akkordant selbst zu sorgen .

Stadtbauamt Wildbad :
Munk .

44> 4> 4> 4> 4> 4
Mein Lager in

Mettkarchenten , Maumcöper , Satin
und DreN

aalte ich bestens empfohlen. — In farbigen und weißen

Damasten , Cretonnes, Satins
stets Vorrat tn anerkannt soliden Fabrikaten .

Vollständige Beiten >
wie einzelne Teile werden prompt bei mir angefertigt und sichere ich

'
hiemit nicht nur pünktlichste Näharbeit , sondern auch die Verwendungfeiner Dualitäten in grau wie weißen Bettfedern u FlaumVon -

Roßhaar zu Matratzen
von den billigsten gemischten Qualitäten bis zu der feinsten aarau .trert reinsten Ware stehen jederzeit gene Muster zu Diennsten.andern ich billigste Bedienung zusichere , bitte um qeeiqten Zu¬
spruch und zeichne hochachtend

^
)D <rximr )D <r )D <rxr )<L <r )D

Telefon Nr . 33 . Redaktion, Druck und

Oeffentliche Bekanntmachung
betreffend

den Beginn der Befchwerdefrist gegen die Veranlagung
zur Einkommensteuer für 1900

Nachdem die Einschätzung zur Einkommensteuer für das laufende
Steuerjahr in dem Steuerdistrikt Wildbad beendigt ist, wird in
Gemäßheit der Bestimmung in Art . 56 des Einkommensteuergesetzes
hiemit öffentlich bekannt gemacht , dast die Frist von 2 Wochen zur
Einlegung von Beschwerden gegen das Gesamtergebnis der Einschätzung

1 . September L . I .
beginnt.

Neuenbürg , den 26 . August 1909 .
Kgl . Bezirksfteueramt.

Vorstehendes wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis gebracht.
Wildbad , den 30 . August 1909 .

Gemeindebehörde f . d. Einkommensteuer
Schmid .

1 US 7

Ksn vsrtstngv dsl sllsn
klslclririlLlsv/sekso , 6ross -
KLnciisrn und lostailstsursn

»u» di*UokIkok dis

Ukolkrsm ^smos

^ kunilllg »orbriansniis lampen «ercksn errsirtt

WolFkUM

slwmspsrencle
lölülilsmpe .^

Eme gute

HoxisrxrsLLö
hat zu verkaufen

Ä . Springer
Kochstraße.

H Wein - Handlung 8
o von

Vdr . Lsmpl
empfiehlt ihr großes Lager

- reingehaltener in - und auslän - ^v> discher Weine , in allen Preis - 0
II lagen in Fässern von. 20 sl
u Liter ab sj

Zcböner Qmt
ein zartes, reines Gestcht, rosiges, jugend¬
frisches Aussehen , weiße, sammetweiche
Haut ist der Wunsch aller Damen.Alle dies bezeugt die allein echte

Aeckknpfnd -Weiiinilch -zkifk
von Bergmann u. Co . . Kadebeul

L 60 Pfg . bei Hofapvth . l) r. Metzger ,H . Grundner , vorm . Nnl . Keinen ,F . Lchmelzle .

Saftpressen

Bohnenschnihlep
Vohnenhobel
Krauthobel

empfiehlt
r 'r . Irsibsr .

hanaeitrcdnir
Merkur .

Damen u . Beeren tinäen prakt . v
gevbtt . elusdiiänvg tür äen kaukw
Lernt , sovis in allen moäernsn ^xr»-
eben . Lrospellte gratis äurod

6onr . lstsequad

ri i , , »

80VI6 nlls lMl » I» I» tHVvIne u.
I ^ ik .8 »' « emMeblt in bester

ILi . Lsed -tls .

Patentbüro
I ? fsrrhrlm, (Lei . uss)

fiienirstrarre r I

Verlag von A. Wildbrett , Wildbad.

König ! . Kurtheater .
Dienstag , den 31 . August 1909.

Der Herr Senator .
Lustspiel in 3 Aufzügen von Franz
von Schönthan und G . Kadelburg .

Mittwoch, den 1 . September .

Im weißen Röß' l-
Lustsp . in 3 Auszügen von Blumen -

WM - Mit einer Beilage ..Die
Reichsfinanzreform und "tt
Parteien " (Rede des Reichstags
abgeordneten Prof . Dr . Httve . .
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